
Gauschießen 2017

30. September, 1./2., 3./4., 10. Oktober
Finalschießen Samstag, 14. Oktober
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Schießort: Vereinigte Schützen Kühbach
An der Westumfahrung 1 · 86556 Kühbach · Telefon 08251/8967808
Anfahrt: B300 von Aichach oder Schrobenhausen kommend Ausfahrt Kühbach Süd, 
am Kreisverkehr zur Sportanlage. Parkplätze sind ausreichend vorhanden.
Eingang an der Sporthalle, Treppe ins Untergeschoss zum Schützenheim.

Wir wünschen allen Schützinnen und Schützen eine angenehme Anreise.

Schießzeiten LG/LP
Samstag, 30.09.2017 um 14.00 Uhr. 

Schießende 22.00 Uhr.
Sonntag, 01.10.2017 ab 16.00 – 22.00 Uhr
Montag, 02.10.2017 ab 18.00 –22.00 Uhr
Dienstag, 03.10.2017 ab 16.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch, 04.10.2017 ab 18.00 – 22.00 Uhr
Dienstag, 10.10.2017 ab 18.00 – 22.00 Uhr
Samstag, 30.09. und Sonntag, 01.10.

Blasrohrschießen ab 14.00 Uhr

Samstag, 14. Oktober 2017 Finalschießen
10.00 Uhr Aufgelegt
13.30 Uhr Jugend
14.00 Uhr Blasrohrschießen
15.30 Uhr Luftpistole
17.30 Uhr Luftgewehr

20.00 Uhr, Siegerehrung vom gesamten Gauschießen
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Grußwort
1. Gauschützenmeister 
Franz Achter

Liebe Schützenfreunde, 

es ist nun das dritte Mal, dass der Sportschützengau Aichach
das Gauschießen durchführt. Auch in diesem Jahr hat sich leider kein Verein gefunden, der das
größte Preisschießen durchführen will. Wir haben uns, wie auch die Jahre zuvor bemüht, ein
Schießprogramm zu erstellen, das es einem Verein, der dieses Schießen austragen möchte, den
Wiedereinstieg erleichtert. Dabei haben wir auf die Erfahrungen der letzten beiden Preisschie-
ßen aufgebaut und die Möglichkeiten erweitert. 
So haben wir vereinbart, dass auch in diesem Jahr die Einlage wieder 50 Schuss beinhaltet. Die
Serie mit dem ersten und dem zehnten Schuss wird ausschließlich für den Gauschützenkönig
gewertet. Die weiteren Serien werden nur für die Einzelmeister und die Mannschaftswertung
herangezogen. Die Sieger der Meisterscheibe nehmen am Finalschießen teil, das es auch heuer
geben wird. Ich lade alle Schützinnen und Schützen schon heute dazu ein. In den letzten Jah-
ren waren es so spannende Wettkämpfe, dass die Luft knisterte. Die Finalkämpfe werden nach
dem neuesten Modus ausgetragen.  
Wem die zehn Schuss auf den Gauschützenkönig oder -königin zu wenig sind, der hat die
Möglichkeit, Serien nachzukaufen und das Blattlglück zu suchen. Wie die Jahre zuvor sind alle
Könige gleichwertig. Sie erhalten alle dasselbe Preisgeld in Höhe von 300 Euro. Wie die Jahre
zuvor werden wir auch alle Einnahmen, die wir bei diesem Gauschießen erzielen, als Preisgel-
der wieder ausgeben. Im Preisgeld ist auch die Fahrt zum Bezirksschützentag, der nächstes Jahr
in Neuburg/Donau stattfindet, enthalten. 
Neu ist in diesem Jahr das Schießen mit dem Blasrohr. Es wird am Samstag, 30. September, und
am Sonntag, 1. Oktober, angeboten. Bei der Jahreshauptversammlung habe ich versprochen,
dazu einen Pokal zu stiften. Ich habe dies erweitert und werde einen zweiten Pokal zur Verfü-
gung stellen. 
Das Schießen findet wieder im Sportpark Kühbach an den Ständen der „Vereinigten Schützen
Kühbach e. V.“. statt. Dort stehen 20 vollelektronische Stände zu Verfügung. Selbstverständ-
lich werden wir auch heuer wieder hervorragend bewirtet, so dass sich schon deswegen ein
Kommen lohnt. Dabei findet wie gewohnt auch der unterhaltsame Austausch zwischen den
Schützinnen und Schützen statt, der einfach zu diesen Gauschießen gehört. 
Ich hoffe, ich konnte euch neugierig machen, und alle Schützinnen und Schützen kommen
zahlreich zum Gauschießen. Man weiß ja, ein Blattl kann immer fallen und dann ist man Gau-
schützenkönig oder -königin. Sie repräsentieren den Gau dann bei den verschiedensten Anläs-
sen. 

Franz Achter
1. Gauschützenmeister 



Leistungsabzeichen
Jährlich kann nur ein Zeichen erworben werden.
Das Zeichen ist an einem Tag zu erwerben.
Mit 20 Schuss müssen folgende Leistungen erbracht werden:

LG/LP Auflage
� Bronze 155 Ringe 186 Ringe
� Silber 165 Ringe 190 Ringe
� Gold 175 Ringe 192 Ringe
� Gold mit Kranz 185 Ringe 195 Ringe

� Voraussetzung für Silber ist Bronze
� Voraussetzung für Gold ist Silber
� Voraussetzung für Gold mit Kranz ist Gold

� Schützen der Damen-, Schüler-, Jugend-, Alters- und Seniorenklasse 
erhalten 5 Ringe Zuschlag

� Das Zeichen ist an einem Tag zu erwerben

Die Abzeichen sind an der Kasse gegen Selbstkostenpreis erhältlich.
Bronze, Silber und Gold 5,– €

Gold mit Kranz 7,– €

Meistbeteiligungspreis
Die ersten drei Vereine mit den meisten Schützen erhalten einen Bierpreis.

Erster:    60 Liter
Zweiter:    40 Liter
Dritter:   20 Liter

Es werden alle Schützen (auch Doppelstarter) gewertet.
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Blasrohrschießen beim Gauschießen
Wir haben uns in diesem Jahr entschlossen, Blasrohrschießen bei diesem Gauschießen mit anzu-
bieten. Vom Bayer. Sportschützenbund wurde dieses Sportgerät neu ins Leben gerufen und es
bietet unserer Ansicht nach die Möglichkeit, im lockeren Wettkampf den besten Schützen zu er-
mitteln. Mittlerweile werden Turniere mit dem Blasrohr geschossen. Wir werden uns den Richt-
linien, die bei derartigen Turnieren gelten, nicht anschließen. Bereits bei der Jahreshauptver-
sammlung haben wir angekündigt, dass es ein derartiges Schießen geben wird. Die Sieger –
einmal in der Klasse bis vollendetes 15. Lebensjahr und einmal ab dem 16. Lebensjahr, erhalten
je einen Pokal. Für das Schießen wird eine Gebühr erhoben. 9 Pfeile kosten in der Klasse bis voll-
endetes 15 Lebensjahr 1,00 Euro, für die älteren  2,00 Euro. Ein Nachkauf ist möglich. Es werden
insgesamt 10 Pfeile geschossen, der erste Pfeil, der in einer anderen Farbe ist der „Probepfeil“.
Auf jede Scheibe wird ein Pfeil abgegeben, der Probepfeil wird nicht gezählt. Starter in der Klas-
se bis vollendetes 15. Lebensjahr schießen mit dem
kurzen Blasrohr, Starter in der Klasse ab 16. Lebens-
jahr mit dem langen Blasrohr. Die Distanz ergibt sich
aus der Größe des Schützenheims. Startberechtigt
sind weibliche und männliche Blasrohrschützen. 
Bei Treffergleichheit wird am Samstag, 14.10.2017,
um 14.00 Uhr ein Finale im K.o.-System durchgeführt.  
Selbstverständlich wird das Mundstück des Blasrohrs
beim Wechsel des Schützen desinfiziert.  
Mit dem Blasrohr sehen wir eine Möglichkeit, Inte-
ressierte auf das Schützenwesen aufmerksam zu ma-
chen. Wir würden uns freuen, wenn viele dieses neue
Sportgerät nutzen würden. Änderungen vorbehalten
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Allgemeiner Hinweis
Jeder Schütze ist für seine Druckluft-/Druckgaskartusche selbst verantwortlich,
Kartuschen mit abgelaufener Nutzungsdauer dürfen nicht verwendet werden.

Luftgewehr und Luftpistole
Einlage 50 Schuss
– für die 5 verschiedenen Gauschützenkönige werden die ersten 10 Schuss für Blattl 

gewertet
– ab dem 10. Schuss für Einzel- und Mannschaftswertung (Ringwertung)
– bei der LG-Mannschaft kommen die sieben

besten Schützen in die Wertung
– bei der LP-Mannschaft kommen die vier 

besten Schützen in die Wertung

Junioren B, Schüler und Jugend
– für den Gauschützenkönig werden die 

ersten 10 Schuss für Blattl gewertet
– ab dem 11. Schuss für Einzel- und 

Mannschaftswerteung

Auflage LG/LP
Einlage 50 Schuss
– für Gauschützenkönige werden die 

ersten 10 Schuss für Blattl gewertet
– ab dem 11. Schuss für Einzel- 

und Mannschaftswertung
– die vier besten Schützen und 

Mannschaften kommen in die Wertung

Alle Scheiben 10-kreisig schwarz, DSB. 
Waffenart LG und LP.

Nutzen Sie meine 
Erfahrung.
Viele Ringe, wenn möglich
immer ein Volltreffer, das 
wünsche ich allen Schützen-
kameraden und eine gute 
Ausrede, sollte es nicht 
funktioniert haben.

Detlef Montag
Allianz Generalvertretung
Stadtplatz 31 · 86551 Aichach
detlef.montag@allianz.de
www.montag-allianz.de
Telefon 08251.88 54 97
Telefax 08251.5 15 99



12

Die drei besten LG-, LP- und Auflage-Mannschaften erhalten je einen Pokal vom 
Sportschützengau Aichach.
Teilnehmen an der Mannschaftsmeisterschaft können alle im Gau Aichach gemeldeten
Erst-und Zweitmitglieder (siehe allgemeine Bestimmungen Punkt 2).

Einlage
LG-Schützen, Damen und Junioren A 8,00 €
LP-Schützen, Damen und Junioren A 8,00 €
LG-, LP-Junioren B, LG-, LP-Jugend und LG-, LP-Schüler 5,00 €
LG-, LP-Auflage 8,00 €
Nachkauf Festscheibe (Blattl) 2,00 €

Willi-Hanika-Wanderpokal
Der Bestschütze der Gau-Einzelmeisterschaft, Mannschaftsergebnisse, ganz gleich aus 
welcher Klasse, erhält den Pokal (Auflageschützen ausgenommen).

Nikolaus-Wittmeir-Pokal
Gewinner des Pokals ist der Verein, der mit den meisten Mannschaftsschützen am Gauschießen 
teilnimmt.
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Prämien
Finalprämie Schüler/Jugend B

1. Prämie 50,– Euro
2. Prämie 45,– Euro
3. Prämie 40,– Euro
4. Prämie 35,– Euro
5. Prämie 30,– Euro
6. Prämie 25,– Euro
7. Prämie 20,– Euro
8. Prämie 15,– Euro
Preisgeld 260,– Euro

Für das Finale qualifizieren sich die besten 
20 Schützen aus Schüler, Jugend, Junioren
B mit den besten 4 Ringserien (Schuss
11–50).

Finalprämie LG

1. Prämie 80,– Euro
2. Prämie 70,– Euro
3. Prämie 60,– Euro
4. Prämie 50,– Euro
5. Prämie 40,– Euro
6. Prämie 30,– Euro
7. Prämie 20,– Euro
8. Prämie 10,– Euro
Preisgeld 360,– Euro

Für das Finale qualifizieren sich die besten 
20 Schützen aus Junioren A und älter mit
den besten 4 Ringserien (Schuss 11–50).

Finalprämie LP

1. Prämie 50,– Euro
2. Prämie 45,– Euro
3. Prämie 40,– Euro
4. Prämie 35,– Euro
5. Prämie 30,– Euro
6. Prämie 25,– Euro
7. Prämie 20,– Euro
8. Prämie 15,– Euro
Preisgeld 260,– Euro

Für das Finale qualifizieren sich die besten 
20 Schützen aus Junioren A und älter mit
den besten 4 Ringserien (Schuss 11–50).

Finalprämie Auflage

1. Prämie 50,– Euro
2. Prämie 45,– Euro
3. Prämie 40,– Euro
4. Prämie 35,– Euro
5. Prämie 30,– Euro
6. Prämie 25,– Euro
7. Prämie 20,– Euro
8. Prämie 15,– Euro
Preisgeld 260,– Euro

Für das Finale qualifizieren sich die besten 
20 Schützen mit den besten 4 Ringserien
(Schuss 11–50).



14



Gauschützenkönig
1. Gauschützenkönig LG Herren:

Der Gauschützenkönig ist derjenige Schütze, der den besten Tiefschuss mit dem Luftge-
wehr erzielt. 
Die Teiler werden aus allen Scheiben genommen, die von Männern geschossen wurden. 
Ausgenommen: Schüler bis Junioren B, Aufgelegt und Damen. 
Der Gauschützenkönig ist verpflichtet, am Bezirkskönigsschießen teilzunehmen. 

2. Gauschützenkönigin Damen, Damenkönigin:
Die Damenkönigin ist diejenige Schützin, die mit dem Luftgewehr den besten Tiefschuss
erzielt. 
Die Teiler werden aus allen Scheiben genommen, die von Damen geschossen wurden.
Ausgenommen: Schüler bis Junioren B, Aufgelegt und Männer 
Die Damenkönigin ist verpflichtet, am Bezirkskönigsschießen teilzunehmen. 

3. Luftpistolenkönig/Luftpistolenkönigin: 
Luftpistolenkönig ist derjenige Schütze/Schützin, der mit der Luftpistole den besten Tief-
schuss erzielt. Die Drittelung des Teiler erfolgt automatisch. 
Die Teiler werden aus allen Scheiben genommen, die mit der Luftpistole geschossen wur-
den. 
Ausgenommen: Schüler bis Junioren B und Aufgelegt
Der Luftpistolenkönig ist verpflichtet, am Bezirkskönigsschießen teilzunehmen. 

4. Jugendkönig/Jugendkönigin:
Jugendkönig ist derjenige Schütze/Schützin, der mit der Luftpistole oder dem Luftgewehr
den besten Tiefschuss erzielt. 
Die Teiler werden aus allen Scheiben genommen, die von Schülern, Jugend oder Junioren
B geschossen wurden. 
Jugendkönig kann nur werden, wer Schüler, Jugend oder Junioren B ist. 
Der Jugendkönig/königin ist verpflichtet,
beim Bezirksjugendtag am Bezirksjugend-
königschießen teilzunehmen. 

5. Gaukönig Aufgelegt LG/LP: 
König beim Aufgelegt-Schießen ist der/die-
jenige Schütze/Schützin, die in der Disziplin
Aufgelegtschießen mit der Luftpistole oder
dem Luftgewehr den besten Tiefschuss er-
zielt. 
Die Teiler werden aus allen Scheiben ge-
nommen, die in der Disziplin „Aufgelegt“
geschossen wurden. 

Der/die König/Königin ist verpflichtet, am
Bezirkskönigsschießen teilzunehmen. 
Dem/der König/Königin mit Begleitung
wird vom Gau die Übernachtung und der
Eintritt zum Festabend als Zusatzprämie
zum Preisgeld bezahlt. 

Jeder Gauschützenkönig erhält
als Preis 300,00 €
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Der Schützengau Aichach bedankt sich 
auf das Herzlichste 
bei den Inserenten.



17



18

Bereich Sportschützen
Der Sportschützengau Aichach ist Ansprechpartner für ca. 5.000 Schützinnen und
Schützen, die in 44 Schützenvereinen im Wittelsbacher Land Mitglieder sind. 

Unser Bereich erstreckt sich von Ruppertszell bis Rehling, weiter nach Baar (Schwa-
ben) und von Sielenbach bis Unterbernbach.

Ruppertszell
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Ausschreibung und allgemeine Bestimmungen

1. Alle im Gau gemeldeten Erstmitglieder können am Gauschießen teilnehmen. Zweit-
mitglieder können am Gauschießen, wenn der Eintrag B.81 RWK-LG. Oder B 91 RWK-
LP oder 1.10 LG-Luftgewehr oder 2.10 LP-Luftpistole und die Gau Nr. 401 sowie zu-
sätzlich die Vereinsnummer auf dem Ausweis steht. Zweitmitglieder sind nur in der
Disziplin startberechtigt, die im Ausweis eingetragen ist.

2. Gauschützenkönig und Gewinner des ersten Preises kann nur werden, wer beim Sport-
schützengau Aichach als Erstmitglied gemeldet ist.

3. Die Durchführung des Gauschießens erfolgt auf den optischen Schussauswertungen
„Optic’Score“ der Firma DISAG. Alle angefangenen Serien LG/LP (10 Schuss) werden
bei einem manuellen Abbruch der Serie mit „Nullen“ aufgefüllt. Während des Schie-
ßens darf der Stand nicht länger als 10 Minuten verlassen werden. Die gesamten 50
Schuss müssen komplett am selben Tag geschossen werden.

4. Jeder am Stand gefallene Schuss ist gültig. Das Auslösen der Treibladung ohne Ge-
schoss ist nicht erlaubt (Spo. 2.10.1). Probe- oder Trockenschüsse sind nicht erlaubt.

5. Eine Rückvergütung bezahlter Einlagen ist nicht möglich. Das Übertragen einer be-
reits gelösten Hauptboulette ist nicht möglich.

6. Bei Andrang wird dem Schützen empfohlen, die Boulette bei der Schießleitung zu un-
terlegen. Die Schützen gehen in der Reihenfolge der unterlegten Bouletten an den
Schießstand.

7. Jeder teilnehmende Schütze ist verpflichtet, Unregelmäßigkeiten der Schießleitung zu
melden. Verstöße, auch schon der Versuch dazu, ziehen den Ausschluss vom Schießen
mit Preisverlust nach sich. Außerdem ergeht eine Meldung an die Sportleitung des
Schützengaues Aichach.

8. Bei eintretenden Ereignissen die den glatten Verlauf des Schießens in Frage stellen,
bleibt eine Verlegung dem Veranstalter vorbehalten.

9. Jeder Schütze und Besucher des Gauschießens ist für sein Eigentum selbst verant-
wortlich. Vom Veranstalter wird keine Haftung übernommen.

10. Preise können nur bei der Preisverteilung abgeholt werden.

11. Handys sind am Schießstand nicht erlaubt. Alkohol und Rauchen ist im Schießraum
untersagt.

12. Für die Durchführung des Gauschießens ist die Sportordnung des DSB maßgebend,
soweit es nicht durch die Punkte 1 bis 12 geregelt ist. In allen Zweifelsfällen und bei
Einsprüchen entscheidet die Schießleitung unter Ausschluss des Rechtsweges. Einspruch
kann nur schriftlich erfolgen. Bei berechtigtem Einspruch erhält der Schütze sein Geld
zurück. Die Einspruchsgebühr beträgt 20.– Euro. Mit der Lösung der Hauptboulette
erkennt der Schütze die vorstehenden Bedingungen an. Die Platzierungen der Preis-
träger sind durch Presse, Aushang im Schießlokal oder Internet bekannt zu geben.

Am Freitag, 30. September, 24.00 Uhr 
endet die Reklamationsfrist von Einzelschützen und Vereinen.




